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Auch diesmal liegt es der Kommission besonders am Herzen, dem
Leiter des Concilium Bibliographicum, Herrn Prof. Dr. J. Strohl, den
wirmsten Dank fiir seine so aufopferungsvolle und zugleich umsichtige
Tatigkeit auszusprechen. Mogen seine Bemiihungen dadurch belohnt
werden, dass dem Institut nach Uberwindung aller Fihrnisse wieder
eine ruhige und sichere Weiterentwicklung beschieden sei.

Zirich, den 24. April 1930.
Der Prisident: Prof. Dr. K. Hescheler.

11. Bericht der Kommission fiir das naturwissenschaftliche
Reisestipendium

fiir das Jahr 1929

Das planvolle Sammelmaterial der Reise von Dr. Carl und Dr. Escher
nach Siidindien hat die beiden Publikationen gezeitigt: E. Handschin,
Beitrige zur Collembolenfauna von Siidindien und J. Roux, Reptiles et
Amphibiens de I’Inde méridionale. Vom Juli 1928 bis Marz 1929 dauerte
die Mission scientifique suisse dans ’Angola, an der sich
die Herren Dr. Hertig, Vater und Sohn Borle und unser Stipendiat
Dr. Monard von La Chaux-de-Fonds beteiligten. Missgeschick in der Be-
forderung des allzureichlichen Gepiicks hatte die Abreise zu stark ver-
zbgert, so dass die Resultate nicht den Erwartungen entsprachen, die
Dr. Monard in sein Programm eingesetzt hatte. Von der Bai von Lobito
wurde die Reise in das Innere von Angola bis zu den Fliissen Kubango
und Kutato ausgedehnt und namentlich dem Sammeln und Jagen ge-
widmet. Welche Resultate auch tiir die Wissenschaft sich ergeben, das
werden die Bearbeitungen des gesammelten Materials zeigen.

Das Reisestipendium fiir 1930/31 ist Herrn Privatdozent Dr. Blum
in Freiburg zugesprochen. Dr. Blum wird das Thema iiber Saftsteigen
der Tropenvegetation in Java bearbeiten.

Der Prisident: H. Bachmann.

12. Bericht der Naturschutzkommission
fiir das Jahr 1929

Wir konnen unsern Bericht nicht anders beginnen als mit der Nach-
richt, dass Herr Dr. Paul Sarasin, Griinder unserer Kommission und
deren Prisident von 1906—1927, der Haupterschaffer des Schweize-
rischen Nationalparkes, am 7. April 1929 verstorben ist. Seine Ver-
dienste finden an anderer Stelle ausfiihrliche Wiirdigung.

Das erfreuliche Ereignis des Jahres bildet der Beschluss des Tes-
siner Grossen Rates, die Linienfiihrung der Strasse Castagnola-Gandria
so zu wihlen, dass das Seeufer mit dem Sentiero di Gandria und dem
Sasso in seiner urspriinglichen Gestalt erhalten bleibt. Wenn auch frei-
lich der Geldndestreifen verhiltnismissig schmal ist, so weist er doch



	Bericht der Kommission für das naturwissenschaftliche Reisestipendium für das Jahr 1929

